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1. BUDGETGRUPPEN - SCHNELLÄNDERUNG 

 

 Schnelländerung der Zuordnung der Phasen zu Budgetgruppen 

Schnellmodus - Markieren Sie 

mehrere Projektphasen, um 

die Budgetgruppe gleichzeitig 

umzustellen: 

 

Bereich auswählen: erste 

Phase anklicken, Shift drücken 

und gedrückt halten und letzte 

Phasen anklicken 

 

Einzelne Phase dazu wählen: 

mit STRG + Mausklick auf die 

Phase klicken 

 

Danach in einer der Zeilen die 

gewünschte Budgetgruppe 

einstellen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gleichzeitiges Löschen mehrerer Budgetgruppen 
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2. AUTOMATISCHE VERGABE VON PROJEKTNUMMERN 
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 Die Definition der Projektnummern findet am Fachbereich statt. 

 Sie gilt auch für die untergeordneten Fachbereiche, sofern dort nichts Anderes eingestellt ist. 

 Es wird immer global hochgezählt, auch wenn Felder für den Präfix/Suffix verwendet werden (z.B. 

das Jahr oder das Fachbereichskürzel). 

 Wählen Sie einen geeigneten Startwert (laufende Nummer). Es wird NICHT geprüft, ob der 

Nummernbereich frei ist oder ob es bereits manuell vergebene Nummern in dem Bereich gibt. 

 Eine Änderung im Nachgang oder ein manueller Eintrag ist trotzdem möglich (Projekteigenschaften). 

 Beim Anlegen eines neuen Projektes kann die Nummer automatisch oder manuell eingegeben 

werden. 

 

 

3. PRÜFUNG AUF BEREITS VERWENDETE PROJEKTNUMMERN 
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4. SKR03 UND SKR04 

 Die Standardkontenrahmen für den DATEV-Import wurden für 2026 aktualisiert.  

5. MANUELLE ZURÜCKSETZUNG VON NUTZER-SPERREN 

 Administratoren können Einzelsperren zurücksetzen, die beispielsweise nach einem nicht korrekt 
beendeten Programm bestehen geblieben sind. 

 WICHTIG: Sie müssen zu 100% sicher sein, dass das Programm des jeweiligen Nutzers auch 
wirklich beendet ist. 
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6. ANZEIGE ERSTELLDATUM IM VERWALTUNGSBAUM FÜR PROJEKTE UND 

PROJEKTPHASEN (OPTIONAL MIT UHRZEIT) 

 

 

 

7. SCHNELLFILTER IN DER KOSTEN-STAPEL-ERFASSUNG 

(SPALTEN BEZUGSZEITRAUM, KOSTENSTELLE, PROJEKTPHASE UND KOSTENART) 
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8. NEUER MODUS FÜR ZUSÄTZLICHE PROJEKTROLLEN 

 Bisher können pro Fachbereich Projektrollen vergeben werden (z.B. auf Fachbereichs- oder auf 

Projektebene), die dann die Einstellungen der übergeordneten Ebene ersetzen.  

 Neu: Die Einstellungen der übergeordneten Ebene können beibehalten werden und zusätzlich 

weitere Projektrollen vergeben werden (Modul Projektleiterrollen). 

o Damit kann man auf höherer Ebene Basisberechtigungen vergeben, z.B. für einen Standort, 

und dann für einzelne Unterbereiche noch zusätzliche Rollen/Rechte.  

Beispiel: 

o Firmengruppe (keine Rechte) 

 Standort 1: [Zeiterfassung nur für Mitarbeitergruppe 1] 

 Hochbau: [zusätzliche Rechte für Hochbauleiter; ansonsten geerbte 

Zeiterfassungsrechte nur für Mitarbeitergruppe 1] 

 Tiefbau: [zusätzliche Rechte für Tiefbauleiter; ansonsten geerbte 

Zeiterfassungsrechte nur für Mitarbeitergruppe 1] 

 Standort 2: [Zeiterfassung nur für Mitarbeitergruppe 2] 

 Hochbau: [zusätzliche Rechte für Hochbauleiter; ansonsten geerbte 

Zeiterfassungsrechte nur für Mitarbeitergruppe 2] 

 Tiefbau: [zusätzliche Rechte für Tiefbauleiter; ansonsten geerbte 

Zeiterfassungsrechte nur für Mitarbeitergruppe 2] 
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9. AUFTRAGGEBER UND ABW EICHENDER RECHNUNGSEMPFÄNGER IN DEN 

PROJEKTEIGENSCHAFTEN: 

 

 

 

Die Priorität für unsere Standardrechnungsadresse ist 

(je nachdem was ausgefüllt ist): 

1. Rechnungsempfänger in den 

Projekteigenschaften 

2. Sonderfall: „Rechnungsanschrift abweichend“ 

aus der Adressdatenbank (=Altfall) 

3. Auftraggeber 

4. Bauherr 

 

Zusätzlich stehen expliziten Datenfelder zur 

Verfügung: 

AuftraggeberName 

AuftraggeberPLZ 

... 

BauherrName 

BauherrPLZ 

... 

RechnungsempfaengerName 

RechnungsempfaengerPLZ 

... 
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10. INTEGRIERTE HONORARBERECHNUNG 

 neuer Standard: ZUGFeRD 2.4 (gültig ab 15.01.2026) 
 

 Nebenkosten können sich auch direkt (ausschließlich) auf das Grundhonorar beziehen. 
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 Pauschaler Abzug bei anteiligem Grundhonorar 

Statt mit einem prozentualen Anteil kann das nun auch mit einem Abzug weiter gerechnet werden. 

 

Die Information wird bei der Interpolation mit gedruckt (wie bisher). Wer die Interpolation nicht drucken 

möchte, kann im Vorlagen-Editor bei den Grundleistungen die Zeile belegen. Das Prozent-Feld für den 

anteiligen Wert wird auch für den pauschalen Abzug mitgenutzt ("GL-Anteiliges GH-Prozent"). 
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 neuer Modus für den E-Mail-Versand – EML-Datei 

Der Modus „EML-Datei“ kann als Alternative verwendet werden, falls die direkte Übergabe an den 
Standard-E-Mail-Client (z.B. Outlook) nicht funktioniert. Das Ergebnis (die E-Mail wird an Standard-E-
Mail-Client übergeben) bleibt das selbe. Informativ: Der technische Ablauf sieht dann wie folgt aus: 

 Die E-Mail wird vom Programm zusammengestellt und als eml-Datei im Datenordner\Temp\ 
gespeichert. 

 Windows wird "aufgefordert", diese eml-Datei mit dem Standard-E-Mail-Programm für .eml-
Dateien zu öffnen - genau so, als wenn man die E-Mail-Datei selbst anklicken würde. 

 Outlook (bzw. das E-Mail-Programm) öffnet diese Datei und man kann sie 
weiterbearbeiten/versenden. Die eml-Datei wird dann nicht mehr benötigt. 

 Das Programm löscht die eml-Datei nach 5 Sekunden wieder. 
 Das Programm bekommt keine Rückmeldung von Windows oder Outlook über den Erfolg. 

 

In den Windowseinstellungen kann der Standardwert für eml-Dateien gesetzte / geändert werden 
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 Summierung und Zusatzspalten bei „Leistungsbilder im Ansatz“ 

 

 Erfassung von manuellen Angeboten (analog zu manueller Rechnung) 

Die manuelle Erfassung von (älteren) Angeboten kann sinnvoll sein z.B. für die Vollständigkeit oder für die 
Gegenüberstellung von Angeboten und Rechnungen im Business-Cockpit. 
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 Anrede-/Abschlusstexte und Rechnungsvorlagenverwaltung  

Im Vorlageneditor werden zu den Datenfeldern nun auch die aktuellen Werte sowie ein Beschreibungstext 
angezeigt. Dies vereinfacht die Nutzung der Datenfelder. 

 

Beim Zeithonorar werden jetzt auch alle bisher versteckten Felder zur Auswahl angeboten (unter "keine 
Pflichtfelder"). 

Beim Zeithonorar werden auch bei Ebene0, Ebene1, ... die Felder angezeigt, bisher nur bei "pro Datenzeile": 

 


